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ANTIDISKRIMINIERUNGSVERBAND DEUTSCHLAND E.V



ALLIANZEN STÄRKEN

INTERSEKTIONALER, MERKMALSÜBERGREIFENDER ANSATZ

Anerkennen und verstehen, dass Rassismus und Diskriminierung oft mit anderen 
Formen der Ungleichheit und Unterdrückung verbunden sind, wie z.B. Sexismus, 
Querfeindlichkeit und Klassismus.
Durch die Förderung von intersektionalen Ansätzen können Allianzen geschmiedet 
werden, die die Vielfalt der Erfahrungen und Perspektiven einbeziehen.



ALLIANZEN STÄRKEN

GEMEINSAME WERTE UND ZIELE

- Grundwerte wie Gleichheit, Gerechtigkeit, Freiheit und Würde
- Verankert im Grundgesetz
- Zentrale Prinzipien einer Demokratie
- Abbau von Barrieren und Teilhabe ermöglichen



ALLIANZEN STÄRKEN

SOLIDARITÄT UND POWERSHARING

Solidarität mit von Rassismus und Diskriminierung betroffenen Gruppen 
zeigen und praktische Unterstützung leisten, sei es durch die 
Bereitstellung von Ressourcen, rechtlicher Unterstützung, finanzieller 
Hilfe oder den eigenen Einfluss/ Macht nutzen .



ALLIANZEN STÄRKEN

PARTNERSCHAFTEN UND KOOPERATIONEN

Zusammenarbeit mit verschiedenen Organisationen, Communities, 
NGOs, Aktivistengruppen, Bildungseinrichtungen  etc., um Ressourcen zu 
bündeln und gemeinsame Ziele zu verfolgen 



ALLIANZEN STÄRKEN

LANGFRISTIGES ENGAGEMENT

Kampf gegen Rassismus und Diskriminierung braucht langfristiges 
Engagement um kontinuierlich an der Stärkung von Allianzen arbeiten, 
um nachhaltige Veränderungen in der Gesellschaft zu bewirken.



ALLIANZEN STÄRKEN

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT UND ADVOCACY

Gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit und Advocacy-Kampagnen 
durchführen, um auf rassistische und diskriminierende Praktiken 
aufmerksam zu machen, politische Veränderungen zu fordern und die 
Öffentlichkeit für diese Themen zu sensibilisieren.



• Einmaliges verbands- und merkmalsüber-
greifendes Bündnis von 120 NGOs 

• Ziel: umfassende Reform des AGGs

• AGG als zentrales Regelwerk gegen                                                           
Diskriminierung betrifft alle von Diskriminierung                                          
Betroffene:

11 gemeinsame Forderungen

www.agg-reform.jetzt
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